22. Das Buch – als Freund des Menschen

a) die Lektüre - die Auswahl und das Lesen:

das Lesen als Tätigkeit, die Lesegier, die Beziehung zu den Büchern, der Buchfan, eine leidenschaftliche Leserin, die Leseratte, ohne das Lesen nicht auskommen, immer Ober den Büchern sitzen, seine Weisheiten aus den Büchern schöpfen, ein interessantes, fesselndes, spannendes, lustiges, langweiliges Buch, sich das Buch ansehen, das Buch aufschlagen, durchblättern, durchlesen, Oberfliegen, durchlesen, auslesen, in einem Buch nachschlagen, blättern, einen Roman vorziehen, in Auszügen lesen, sich in die Lektüre vertiefen, die Ansichten des Lesers, an etwas Gefallen finden, veraltet sein, einen tiefen Eindruck hinterlassen;

die Pflichtliteratur I die Pflichtlektüre: die Belletristik, die Prosa, die Poesie, unterhaltend, vollkommen, fabelhaft, ergreifend, rührend, langweilig, unverdaulich. ermüdend, geistlos, geistreich. wertlos, erfunden. erdichtet, ein ausgeklügeltes Problem, eine durchgreifende Analyse, etw. erläutern, eine schleppende Handlung, die Verwicklung, zu dem Schluss gelangen, ein hohes Niveau erreichen;

b) die Genres der Epik:

der Roman, der Kriminalroman (der Krimi), der Liebesroman, der Science-fiction Roman (Sci-Fi), der Abenteuerroman, das Epos, die Erzählung, die Novelle, der I das Essay, die Biographie. das Märchen, die Sage, die legende. die Anekdote, die Fabel, die Reisebeschreibung, der Reisebericht;

die Grundformen der Dramatik - die Tragödie, die Komödie, die Tragikomödie, absurdes Theater;

die Lyrik - das Gedicht, die Ode, die Hymne, das Lied, die Ballade, die konkrete Poesie; das Nachschlagwerk, die Enzyklopädie, das Lexikon, das Wörterbuch. die Fachliteratur, die technische Literatur, das Kochbuch, die Computerliteratur, das Gesundheitsbuch, die politische Literatur, die Sportliteratur, das Lehrwerk;

c) der Autor des Landes, dessen Sprache Ich lerne - das Leben und die Werke, was Ich von Ihm las: mein beliebtester Autor I die beliebteste Autorin (aus der slowakischen, der tschechischen, aus der Weltliteratur, der Schriftsteller, der Dichter, der Prosaiker; die Wahl, dass Thema, der Inhalt, die Einleitung, die Hauptidee, die Personen beschreiben, die Schilderung, die Darstellung, die Begebenheiten darstellen I dar​legen, das Leben sehr anschaulich schiIdern, die Interpretation, die Wirkung des Textes, die Stellungnahme zu der Position des Autors, die subjektiven Wertungen, die Beziehung zum Text - Informationen Ober den Autor, die Entstehungszeit. die Angaben zum Inhalt und der Handlung, die Gestalten, der Handlungsablauf. die Nebenhandlung, der Schauplatz - die Zeit und der Ort der Handlung, die Erzählperspektive, der Erzahlstil, der Höhepunkt, die Bildersprache I die Metaphorik, das rhetorische Mittel;

d) die weiteren deutschschreibenden Autoren und ihre Werke

KEINE PFUCHT - NUR TlPPS UND EMPFEHLUNGEN:

. die Märchen, die (Volks)Sagen, die Legenden. die Fabeln, Till Eulenspiegel. Baron Münchhausen

. die konkrete Poesie

. die zeitgenössische deutsche Literatur (Ulla Hahn. Lene Mayer-Skumanz, Christina Nöstlinger. Franz Hohler. Renate Welsh, Birgit

Rabisch. Ernst Jandl. Peter Bichsel usw..

. Erich   Kä stner   Bertold Brecht, Woffgang Borchert. Erich Fried. Hermann Hesse, E. M. Remarque

. Johann Wolfgang von Goethe, Friedrich Schiller, G. E. Lessing. Peter Hebbel, Thomas Mann. Friedrich Dürrenmatt usw.

e/ die Krise Im Lesen - die Gründe, der Kauf von Büchern, die Bibliotheken. die Institute:

die modernen Medien (Fernsehen, Computer. DVD's) als Konkurrenz für die Literatur, selten nach einem Buch greifen, der Preis, ein broschiertes, gebundenes Buch, die Illustration, der Lederband, ein geschmack​voll gestalteter Einband, die Broschüre, das Lexikon, der Reiseführer, der Atlas, das Taschen-. Fremdwörterbuch. das Konversationslexikon;

sich mit der Literatur befassen, schongeistige, unterhaltende, klassische, moderne, wissenschaftliche, publi​zistische, belehrende Literatur;

die Auflage, der Verleger, das Buch in Druck geben, im Staatsverlag erscheinen, der Suchhandel. auf dem Büchermarkt erscheinen;

die Bibliothek, die öffentliche Bücherei, der Lesesaal, den Leserausweis vorzeigen / vorlegen, den Buchtitel im Katalog (der Autoren-, Sachkatalog) herausfinden, die Ausleihe, sich ein Buch ausleihen, das Such ist fäl​lig, die Mahnung bezahlen, sich die Frist verlängern lassen, die Universitäts-, Stadtbibliothek;

die wissenschaftlichen Institute, die Fachbibliotheken, die zur Weiterbildung der Fachleute - Ärzte, Ingenieure, Wissenschaftler und Doktoranden zur Verfügung stehen, die neueste ausländische Fachliteratur; die hervorragenden slowakischen Buchillustratoren - die internationale Kinderbuchausstellung Grand Prix Bratislava (der Hauptpreis Goldener Apfel)

die Werbekampagne von renommierten Zeitungen in Europa (unter dem Motto: Das Lesen ist wieder "in".

